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EINLADUNG
Migrantinnen unternehmen was!
Existenzgründungen von Frauen
mit Migrationshintergrund:
Potenziale, Chancen und Strategien

31.01.2007 von 16.00 - 20.00 Uhr
Dialog Museum
Hanauer Landstrasse 145
60314 Frankfurt / Main

www.gruenderinnenagentur.de

Hotline 01805 - 22 90 22 (0,14 Euro/Min.)
Mo - Do 9.00 - 18.00 Uhr, Fr 9.00 - 16.00 Uhr

EUROPÄISCHE UNION
Europäischer Sozialfonds

Programmablauf:

15:30 Uhr: Einlass und Gelegenheit zum Informations-
austausch an den Ständen

16:00 Uhr: Begrüßung: Iris Kronenbitter
bga - bundesweite gründerinnenagentur Stuttgart,
Isinay Kemmler, Frauenbetriebe e.V., Regionalverantwortliche
der bga für Hessen, Frankfurt am Main

16:15 Uhr: Eine Unternehmerin mit Migrationshintergrund
stellt sich und ihr Unternehmen vor

16:45 Uhr: Fachvortrag: „Migrantinnen unternehmen was“,
Andrea Nispel, Sozialwissenschaftlerin, Frankfurt am Main

17:15 Uhr: Multimedia Dokumentation über Gründerinnen
mit Migrationshintergrund

17:20 Uhr: Fachvortrag: „Potenziale der Existenzgründerinnen
mit Migrationshintergrund“, Dr.rer.oec. Swetlana Franken,
Professorin für Führung und interkulturelles Management,
FH Köln, Fakultät für Wirtschaftswissenschaften

17:40 Uhr: Pause – Gelegenheit zur Information an den Ständen
sowie zu persönlichen Gesprächen mit Unternehmerinnen

18:10 Uhr: Best Practice: Frankfurter PiA-Programm –
Migrantinnen fit für den Arbeitsmarkt, Priscilla Harris Brosig,
beramí e.V., Isinay Kemmler, Frauenbetriebe e.V.

18:30 Uhr: Best Practice: „Ein innovatives Konzept bei der
Förderung von Existenzgründerinnen mit Migrationshintergrund“,
Christiane Stapp-Osterod, geschäftsführender Vorstand,
Frauenbetriebe e.V., Frankfurt am Main

18:40 Uhr: Netzwerk-Auktion: Moderierte Kontakt-Börse,
Ellen Bommersheim, Geschäftsführerin des Kompass Zentrums
für Existenzgründungen gGmbH, Frankfurt am Main

Ab 20.00 Uhr:
Get together mit internationalem Buffet

Veranstaltungsorganisation und Kontakt:
bga - bundesweite gründerinnenagentur
Regionalverantwortliche Hessen
Frauenbetriebe Qualifikation für die berufliche Selbständigkeit e.V.
Isinay Kemmler
Hamburger Allee 96
60486 Frankfurt am Main

Telefon 069 / 70 07 76
Fax 069 / 77 30 66
E-Mail isinay.kemmler@frauenbetriebe.de
Internet www.frauenbetriebe.de
Anmeldungen senden Sie bitte an:
Isinay.kemmler@frauenbetriebe.de

In Kooperation mit
Frauenbetriebe Qualifikation für die berufliche Selbständigkeit e.V.,
Frankfurt am Main
beramí – berufliche Integration e.V., Frankfurt am Main
Kompass Zentrum für Existenzgründungen gGmbH,
Frankfurt am Main

bundesweite gründerinnenagentur (bga)
Haus der Wirtschaft
Willi-Bleicher-Str. 19
70174 Stuttgart
bga@gruenderinnenagentur.de

gefördert von:



Frauen mit Migrationshintergrund haben es am deutschen
Arbeitsmarkt mit bestimmten Herausforderungen zu tun. Ihre
besonderen Potenziale und Fähigkeiten bieten ihnen zugleich auch
viele Chancen.

Migrantinnen entwickeln aufgrund ihrer multikulturellen Erfahrung
und Anpassungsprozessen in fremden Kulturen interkulturelle
Kompetenz und Zielstrebigkeit. Viele sind hoch motiviert.

Mut, Risikobereitschaft und Eigenverantwortung zeichnen besonders
diejenigen aus, die bewusst nach Deutschland gekommen sind,
um hier zu studieren oder zu arbeiten.

Mit steigender Tendenz nutzen Migrantinnen diese Potenziale, die
bei einer erfolgreichen Existenzgründung entscheidend sind. Möchten
Sie auch ihre eigene Chefin werden?

Migrantinnen
unternehmen was!

Erfolgreiche Unternehmerinnen wissen, dass viele Wege nach Rom
führen und dies mit gezieltem Einsatz von Kontakten leichter gelingt.

Netzwerken ist in aller Munde aber wie geht man das am Besten
an? Den ersten Schritt können die TeilnehmerInnen der Veranstaltung
mit einer moderierten Kontaktbörse tun.

Sowohl Migrantinnen als auch die Multiplikatoren werden aufgefordert,
spielerisch miteinander in Kontakt zu treten.  Vielleicht finden Sie
auch das, was Sie suchen: gezielte Beratung, Kooperationspartner,
Geschäftsräume oder einfach Austausch zu gewünschten Themen.
Lassen Sie sich überraschen!

Mit Netzwerken
zum Erfolg

Das Projekt „PiA Frankfurt - Migrantinnen fit für den Arbeitsmarkt”
hat sich zum Ziel gesetzt, den Zugang von Migrantinnen auf den
Arbeitsmarkt zu verbessern.

Durch die Stärkung von Ressourcen und Eigeninitiative werden
die arbeitslosen Frauen mit Migrationshintergrund unterstützt,
das eigene Kompetenzprofil am Arbeitsmarkt besser zu vermarkten.

Förderung der beruflichen Deutschkenntnisse, Ressourcen- und
Potenzialanalyse, Kompetenzermittlung  sowie Selbstakquise
sind die Hauptthemen der modular aufgebauten Trainings- und
Qualifizierungsmaßnahme.

Das Projekt erarbeitet mit den Teilnehmerinnen gemeinsam ihren
Weg und macht sie mit individuellen Förderplänen fit für den
Arbeitsmarkt.

Migrantinnen
fit für den Arbeitsmarkt


